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Hallo, liebe Kinder und 
Jugendliche!

Wir laden euch zu den 25. Kinder- 
und Jugenderlebnistagen, recht 
herzlich ein.

Dank dem Engagement vieler Vereine 
und Privatpersonen konnten wir wie-
der ein tolles Ferienprogramm
zusammenstellen. 
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Jedes Jahr werden auf der 
Wieselburger Messe die 
besten Käsesorten des 
Landes mit dem „Kaser-
mandl“ ausgezeichnet. Mit 
dem Bio-Ziegen-Bergkäse 
„Zwettlorino“ schafften es 
die Langzwettler Käsebau-
ern die Jury zu überzeugen.

Bereits in der Vergangen-
heit wurden die Produkte 
der Langzwettler Käsebau-
ern, die aus Kuh- und Zie-
genmilch produziert werden, 
ausgezeichnet.
Heuer präsentierten Man-
fred und Matthias Enzenho-
fer sowie Michael Maureder 
der Jury ihr neuestes Pro-
dukt den „Zwettlorino“. Der 
„Zwettlorino“ ist ein Berg-
käse aus Bio-Ziegenmilch 
vom eigenen Hof. Der Käse 
wird in Handarbeit direkt in 
der Hofkäserei produziert 
und reift vier bis fünf Mona-
te. Dabei entwickelt er sein 

Langzwettler Käsebauern  
erhalten die Auszeichnung 
„Kasermandl“ in Silber.

Wir wünschen allen Zwettlerinnen  
und Zwettlern einen schönen  
Sommer und erholsame  
Urlaubstage!
Bürgermeister Roland Maureder und  
die Mitarbeiter des Gemeindeamtes

Foto © Karin Hörmansdorfer

Ferienprogramm
für Kinder

typisches, kräftiges Aroma.
Der Käse überzeugte die Jury 
nicht nur im Geschmack, 
sondern auch im Aussehen 
und der Konsistenz. 
Die Langzwettler Käsebauern 
freuen sich sehr über die Aus-
zeichnung. „Es ist eine tolle Be-
stätigung, dass wir guten Käse 
aus unserer Milch machen und 
mit unserer biologischen und 
nachhaltigen Landwirtschaft 

samt Direktvermarktung den 
richtigen Weg eingeschlagen 
haben“.

Den Zwettlorino und viele 
weitere Produkte der Lang-
zwettler Käsebauern kann 
man direkt im Hofladen in 
Langzwettl 22 kaufen.
Mehr Informationen gibt es 
online unter:
www.langzwettler.at

Michael Maureder, Matthias und Manfred Enzenhofer



Roland Maureder  

Bürgermeister der Marktgemeinde Zwettl an der Rodl

Ihr Bürgermeister
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Liebe Zwettlerinnen und Zwettler!

Nach über einem Jahr mit vielen 
Einschränkungen sieht es momen-
tan so aus, als könnten wir den 
Sommer und hoffentlich auch die 
Zeit danach, fast so verbringen wie 
wir es vor Corona gewohnt waren.

Was vorerst bleibt, ist die 3-G-Regel 
(geimpft, getestet oder genesen) wel-
che für den Zutritt in fast allen Berei-
chen des öffentlichen Lebens vorzu-
weisen ist. Ich denke damit können 
wir gut leben, noch zumal wir in 
Hinblick auf das Testen seit vielen 
Wochen auch in Zwettl an 2 Tagen 
eine Selbsttest Möglichkeit anbieten.  
Diese wird sehr gut angenommen 
und bleibt aus momentaner Sicht 
auf alle Fälle einmal bis September 
bestehen. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen Bürger*innen für die Dis-
ziplin und das Durchhalten bedan-
ken. In Zwettl haben wir seit Jah-
resbeginn nur mehr sehr wenige 
Covid-Erkrankungen. Schauen wir 
gemeinsam, dass das so bleibt. Auch 
die Impfung ist dazu eine wichtige 
Maßnahme.

Sichere Verkehrswege
Für einige Diskussion in den letzten 
Wochen haben die Verkehrsberuhi-
genden Maßnahmen an der Schauer-
schlagstraße bzw. im Schauerschlag 
gesorgt. Dem Zugrunde liegt ein Kon-
zept welches von einem Verkehrs- 
planungsbüro im Zuge des Agenda 
21 Prozesses gemacht und vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen 
wurde. Mir ist bewusst, dass nicht 
alle Zwettler*innen von diesen Ver-
änderungen begeistert sind. Ich bitte 
aber auch um Verständnis, dass die 
fast 1.000 Autos welche dort täglich 
und meist zu schnell fahren, für die 
direkten Anrainer eine große Belas-
tung sind. Nach einer Beobachtungs-
phase, wird es aber sicher noch einige 
Adaptierungen geben müssen. 

LED Straßenbeleuchtung
Ein Großteil der Lampen ist nun 
bereits getauscht und die positive 

Wirkung der neuen Beleuchtungen 
sind bereits spürbar. Die Einsparun-
gen von rund EUR 100.000,- in den 
nächsten 10 Jahre, sollen uns einen 
Spielraum für andere wichtige Pro-
jekte in Zwettl geben.

Sanierung Bachmauer bei der Distl
Diese ist bereits voll im Gang und 
ist die Grundvoraussetzung für die 
Montage des neuen Geländers im 
Herbst.

Schnelles Internet für die Volksschule
Fertig gestellt wurde noch zeitgerecht 
vor den Ferien die Breitband-Inter-
netanbindung, sowie die Installation 
von WLAN-Routern in allen Klas-
sen. Ebenso bestellt wurden 27 Stück 
I-pads, welche dann ab Herbst den 
Volksschülern für die Arbeit im Un-
terricht zur Verfügung stehen. Neben 
den Smart-Boards eine weitere wich-
tige Investition für einen modernen 
Schulstandort.

Hochwasserschutz für Zwettl
Sowohl im Bereich Schauerbach als 
auch Distlbach sind die Detailpla-
nungen für den Hochwasserschutz 
durch das Zivilingenieursbüro Thür-
riedl-Mayr in Arbeit. Ziel ist es, für 
die notwendigen Maßnahmen und 
Kosten bis Ende des Jahres beim 
Bund die Freigabe zu erhalten, auch 
vom Land OÖ gibt es dazu bereits 
Zusagen, sodass einer Realisierung in 
den Jahren 2022 - 2025 nichts mehr 
im Wege steht.

Sichere Wasserversorgung im 
Schramlgut
Da es in den letzten Jahren immer 
wieder zu Problemen bei der Was-
serqualität im Schramlgut kam, war 
eine Neuausrichtung der Wasserver-
sorgung unbedingt notwendig. Nach 
Abwägung verschiedener Versor-
gungsvarianten, zB. auch mit dem 
Fernwasserverband und einigen in-
tensiven Gesprächen zwischen der 
WG Zwettl und WG Schramlgut hat 
man sich vor einigen Wochen dar-
auf verständigt, dass die WG Zwettl 
zukünftig auch das Schramlgut mit 

Trinkwasser versorgen wird. Die Bau-
maßnahmen für die Anschlussleitung 
starten bereits Anfang Juli.

Verwaltungskooperation mit 
Hellmonsödt
In wenigen Wochen können wir be-
reits 1 Jahr Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Hellmonsödt feiern. Der 
Prozess der Aufgabenzusammenfüh-
rung ist in einigen Bereichen noch 
nicht abgeschlossen, dennoch gibt 
es vor allem in der Bauabteilung, zB. 
mit der schnelleren Abwicklung der 
Baubescheide, wesentliche Vortei-
le für die Gemeindebürger*innen. 
Über Rückmeldungen zu Ihren Er-
fahrungen unter gemeinde@hell-
monsoedt-zwettl.at freuen wir uns. 
Der nächste Schritt ist die Installa-
tion der digitalen Amtstafel, welche 
im Rondo hinter der Gemeinde Platz 
finden soll. Dort soll Zukünftig über 
die aktuellen Themen in der Gemein-
de informieren werden, aber auch die 
verschiedenen Freizeitmöglichkeiten 
sollen dort interaktiv präsentiert wer-
den. Ein weiterer Schritt in Richtung 
moderne Gemeindeverwaltung.

Segnung des neuen RLF-A
Ein weiter Grund zur Freude gab 
es letzte Woche bei der Feuerwehr 
Zwettl. Das im September 2020 ge-
lieferte neue Tanklöschfahrzug konn-
te am 4. Juli mit einem großen Fest 
nun auch gesegnet und offiziell gefei-
ert werden. Danke an dieser Stelle an 
alle Feuerwehrkameraden für Ihren 
ständigen Einsatz. Sie waren gerade 
auch in den letzten Wochen mit den 
Unwettern sehr stark gefordert.

Ich wünsche allen für die kommen-
de Urlaubs- und Ferienzeit etwas 
Ruhe und vor allem, dass Sie die 
freie Zeit genießen können.

 

Roland Maureder 
Bürgermeister
Marktgemeinde Zwettl an der Rodl
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Landtags-, Gemeinderats-  
und Bürgermeisterwahlen 2021 
Wahlausschreibung und Auflage des Wählerverzeichnisses

Die Wahlen der Mitglieder 
des Gemeinderates, der Bür-
germeisterinnen und Bür-
germeister der Gemeinden 
sowie die Wahl des Ober- 
österreichischen Landtags 
finden am Sonntag, 26. Sep-
tember 2021 statt. 

 
Wahlberechtigt sind:

Für die Landtagswahl:
Alle Männer und Frauen mit 
österreichischer Staatsbürger-
schaft, die 

•	 spätestens am Tag der 
Wahl das 16. Lebensjahr 
vollenden, 

•	 vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind und

•	 am Stichtag (6. Juli 2021) 
ihren Hauptwohnsitz im 
Land Oberösterreich ha-
ben. 

Für Gemeinderats- und  
Bürgermeisterwahlen:
Alle Männer und Frauen mit 
österreichischer Staatsbürger-
schaft oder Staatsangehörigkeit 
eines anderen Mitgliedsstaates 
der Europäischen Union, die 

•	 spätestens am Tag der 
Wahl das 16. Lebensjahr 
vollenden, 

•	 vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind und

•	 am Stichtag (6. Juli 2021) 
ihren Hauptwohnsitz in 
Zwettl an der Rodl haben.

Wahlberechtigte können ihr 
Wahlrecht nur ausüben, wenn 
sie im Wählerverzeichnis jener 
Gemeinde eingetragen sind, in 
der sie am Stichtag, dem 06. 
Juli 2021, ihren Hauptwohn-
sitz hatten.

Kundmachung über die 
Auflage des Wählerver-
zeichnisses

Das Wählerverzeichnis liegt 
von Dienstag, 20. Juli 2021, 
bis einschließlich Donners-
tag, 29. Juli 2021, während der 
Amtsstunden zur öffentlichen 
Einsicht im Gemeindeamt/
Bürgerservice auf:

Montag bis Freitag:   
7.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:  
13.00 bis 19.00 Uhr

In das Wählerverzeichnis 
kann innerhalb der angegebe-
nen Zeit von jedem zum Ge-
meinderat Wahlberechtigten 
Einsicht genommen werden, 
Berichtigungsanträge kön-
nen während der Auflagezeit 
beim Marktgemeindeamt ein-
gebracht werden. Die entspre-
chenden gesetzlichen Ausfüh-
rungen sind an der Amtstafel 
und im Internet unter www.
zwettl-rodl.at/Buergerser-
vice/Amtstafel kundgemacht.

Corona 
Die Impfung ermöglicht Schritte in Richtung  
Normalität 
 
Seit mehr als einem Jahr hat die  
Corona-Pandemie die gesamte  
Welt fest im Griff. 

Das Land Oberösterreich unterstützt 
die Initiative „Österreich impft“.

Jetzt Impfen!

Jetzt anmelden: ooe-impft.at

Die Impfung reduziert das  
Risiko eines schweren Krank-
heitsverlaufs!

Mit der Impfung können wir  
gemeinsam das Virus besiegen!

Der Corona-Impfstoff ist 
sicher und wirksam!

Die Impfung ist ein wichtiger 
Schritt im Kampf gegen Corona.  
Je mehr Menschen geimpft sind, 
desto lebendiger wird die Zeit.

Alle Informationen zur Impfung unter: oesterreich-impft.at 
Für Fragen zur Sicherheit und Wirksamkeit der Impfstoffe 
wurde eine Impf-Hotline unter der Telefonnr. 0800 555 621 
eingerichtet, die sieben Tage in der Woche rund um die Uhr 
zur Verfügung steht.
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Und den Sommer genießen.
Das COVID-19-Virus hat ein-
schneidende Maßnahmen 
notwendig gemacht, um unse-
re eigene Gesundheit und vor 
allem die vieler gefährdeten 
Mitmenschen zu schützen. 
Insbesondere das gesellschaft-
liche Leben in Sport und Kul-
tur sowie in den Vereinen war 
und ist zum Teil noch zum Er-
liegen gekommen. Aber auch 
im privaten Bereich mussten 
wir alle starke Einschnitte 
hinnehmen. 

Die Impfung gegen das Co-
rona-Virus kann jedoch das 
Ruder rumreißen und uns 
alle wieder ein wenig mehr in 
Richtung Normalität führen. 
Die gute Nachricht: Ab sofort 
kann allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern eine Impfung 
angeboten werden! Buchen 
Sie sich am besten noch heu-
te Ihren persönlichen Impfter-
min unter www.ooe-impft.at.

Danke an 
Elisabeth 
Ollmann 
 Am 01. Oktober 1987 begann 
Elisabeth Ollmann ihren Dienst 
als Schulwartin in der Volks-
schule Zwettl an der Rodl. 
 
Sie hielt nicht nur die Schul-
räumlichkeiten ganz alleine 
sauber, sondern beaufsichtige 
die Kinder auch bereits in der 
Früh vor Schulbeginn. Mit den 
Kindern konnte sie gut umgehen 
und schlichtete so manchen 
Streit. Da Elisabeth mit ihrer Fa-
milie im Schulgebäude gewohnt 
hat, war sie rund um die Uhr 
erreichbar. 
 
Seit 01. Juni 2021 ist Elisabeth 
nun offiziell in Pension und wir 
sagen DANKE für ihre Arbeit, 
die sie knapp 34 Jahre mit viel 
Engagement 
geleistet 
hat! 
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Neues aus der Gemeinde 
 
Gemeinderatssitzung vom Juni 2021:

1. Straßenbauprogramm 2021 
– Auftragsvergabe
 
Der Bauausschuss hat sich in der Sit-
zung vom 17.5.2021 einstimmig da-
hingehend ausgesprochen, folgen-
de Straßensanierungsmaßnahmen 
durchzuführen:

•	 1. Am Anger, Fläche ca. 270m², 
Gesamtkosten € 14.308,43, davon 
29,70 % Anteil Hainzl

•	 2. Oberstraß, Fläche ca. 90m², 
Gesamtkosten € 3.695,-

•	 3. Oberneukirchnerstr. 3-5, Fläche 
ca. 190m², Gesamtkosten € 6.936,- 
davon 10,60 % Anteil Hainzl

•	 4. Bushaltestelle, Fläche ca. 
210m², Gesamtkosten € 18.577,-

•	 5. Bachnerweg, Fläche ca. 480m², 
Gesamtkosten € 12.121,-, davon 
6,80 % Anteil WG Zwettl

Für diese Sanierungsmaßnahmen 
liegen zwei Angebote der Firma Porr 
Bau GmbH in Höhe von 55.637,43 E 

vor. Für diese Sanierungsmaßnah-
men können Mitteln des kommuna-
len Investitionspaketes (KIP 2020) 
in Höhe von 50% beantragt werden. 
Die Finanzierung stellt sich somit wie 
folgt dar:

Ebenso hat sich der Ausschuss in 
dieser Sitzung dafür ausgesprochen, 
dass nachstehende Fläche neu errich-
tet werden soll:

•	 Hochfeld, Fläche ca. 400m², Neu-
errichtungskosten € 24.149,15

Der Vergabe des oben angeführten 
Straßenbauprogramms an die Fir-
ma Porr Bau GmbH zu Gesamtkos-
ten in Höhe von € 77.647,12 wurde 
zugestimmt. 

Die Finanzierung erfolgt durch 
das kommunale Invest i t ions-
paket,  Landeszuschüssen so-
wie aus der Rücklage Härteaus-
gleichfonds für AOH-Vorhaben. 

2. Ankauf Schneepflug und 
Streugerät inkl. Finanzierungs-
plan – Auftragsvergabe

Die derzeit in Verwendung stehen-
den Gerätschaften für den Winter-
dienst sind nach nahezu 20 Jahren 
am Ende ihrer Verwendungszeit und 
müssen dringend erneuert werden.  
 
Die Anschaffung war grundsätzlich 
schon gemeinsam mit dem Kommu-
naltraktor vorgesehen, wurde jedoch 
zurückgestuft. 

Im mittelfristigen Finanzplan der 
Marktgemeinde Zwettl an der Rodl 
wurde der Ankauf im heurigen Jahr 
vorgesehen. 

Diesbezüglich wurden Angebote für 
nachstehende Produkte eingeholt 
welche sich wie folgt darstellen:
	

Die Mitarbeiter im Bauhof haben 
alle Geräte besichtigt und sprechen 
sich dafür aus, trotz des höheren An-
gebotspreises die Gerätschaften der 
Firma Kahlbacher anzukaufen. 

Der Vorteil liegt vor allem darin, dass 
nur bei diesem Hersteller die Mög-
lichkeit besteht, Schneestangen am 
Streugerät mitzuführen. Dadurch 
können fehlende Schneestangen 
während des Räumdienstes ausge-
tauscht werden und eine zusätzliche 
Fahrt ist nicht notwendig. 

Des Weiteren sind die Gerätschaf-
ten qualitativ hochwertiger und der 
niedrigere Aufbau ermöglicht eine 
bessere Aussicht während des Win-
terdiensteinsatzes. Es ergeht daher 
das Ersuchen der Bauhofmannschaft, 
das Gerät der Firma Kahlbacher 
anzuschaffen. 

Im Zuge des Sprechtages bei Landes-
rat Max Hiegelsberger wurde der Ge-
meinde eine Unterstützung für den 
Ankauf der beiden Gerätschaften im 
Ausmaß von 66% BZ-Mittel gem. 
Projektfond der Gemeindefinanzie-
rung Neu zugesagt. 

Somit stellt sich die Finanzierung wie 
folgt dar:

•	 	BZ-Mittel aus dem  
Projektfond:	            25.126,00 E

•	 	Eigenmittel aus der  
Rücklage:	 €          12.944,00 E

 
Der oben dargestellte Finanzierungs-
plan wird zur Kenntnis genommen 
und die entsprechenden Eigenmittel 
bereitgestellt. Der Vergabe an die Fir-
ma Kahlbacher, Fa. Dumfart zu Ge-
samtkosten in Höhe von 38.070 E 

wird zugestimmt.

3. Grundvermessung im Bereich 
Wohnobjekt  
Lobensteinerweg 13

Gemeindestraße Lobensteiner- 
weg – geringfügige Grundstücks- 
veränderung nach § 15 Liegen- 
schaftsteilungsgesetz

Nach dem Vermessungsplan des ZT 
Vermessung Loidolt, DI Peter Anzin-
ger und DI Leitner soll eine Grenz-
veränderung im Bereich der Parz. 
Nr. 506/4 (Oberfichtner Franz und 
Gabriele) und Nr. 1622/2 (Gemein-
destraße Asperleithen) im Ausmaß 
von 9 m² vorgenommen werden. 
Dabei soll abweichend vom bishe-
rigen Grenzverlauf der Grenzstein 
5482 aufgelöst und der Grenzverlauf 
dem Naturstand angepasst werden. 
Die Teilfläche 1 (TV1) im Ausmaß 
von 9m² soll dabei an die Familie 
Oberfichtner verkauft werden. Als 
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Bezeichnung Euro

Gesamtsumme: 55.637,43

50% KIP 27.818,71

Anteil Fa. Hainzl (Anger) 4.249,60

Fa. Hainzl (Oberneukirchnerstr.) 735,21

Anteil WG Zwettl (Bachnerweg) 824,22

Summe abzügl.Förderungen 22.009,69

Bezeichnung Euro

Hydrac Kommunal- 

und Landtechnik
32.704 inkl. 20% Ust.

Springer 

Kommunaltechnik
€ 35.300 inkl. 20% Ust.

Kahlbacher, Fa. 

Dumfart

€ 38.070 inkl. 20% Ust.
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Kaufpreis werden € 52,60 E 
pro m² vorgeschlagen.
Die geringfügige Grundstücks-
veränderung nach § 15 Lie-
genschaftsteilungsgesetz, Plan 
Vermessungsbüro GZ 9391 
A, wurde vom Gemeinderat 
beschlossen. Der Verkaufs-
preis wird mit €52,60 E/m² 
festgesetzt.

4. Wilhelm Kitzmüller, 
Sonnenhof 1; Ansuchen um 
Umwidmung einer Teilfläche

des Grundstücks Nr. 60/2 so-
wie des Grundstücks Nr. 70/1, 
KG Innernschlag, von „Grün-
land: Für die Land- und Forst-
wirtschaft bestimmte Flächen“ 
in „Bauland: Wohngebiet“

Der Ausschuss für Umwelt, 
Raumordnung und Ortsent-
wicklung hat sich in seiner 
Sitzung am 08. März 2021 
mit diesem Umwidmungsan-
suchen befasst und es wurde 
dabei an den Gemeinderat 
einstimmig die Empfehlung 
abgegeben, dass das bean-
tragte Umwidmungsverfah-
ren eingeleitet werden möge, 
wobei die erforderlichen Min-
destabstände der potentiellen 
neuen Baulandwidmungen zu 
angrenzenden Waldgrundstü-
cken zu beachten sind und 
im Bereich des Grundstücks 
Nr. 60/2 lediglich eine Bau-
land-Siedlungsabrundung et- 
wa in der Tiefe des Grund-
stücks Nr. 69/3 vorgenommen 

werden soll. Zudem soll der 
DKM-Straßenverlauf dem Ist-
Stand angepasst werden und 
jener Baulandsicherungsver-
trag, der auch bei den zuletzt 
vorgenommenen Baulandum-
widmungen Umwidmungs-
voraussetzung war, mit dem 
Umwidmungswerber abge-
schlossen werden.
 
Mit Eingabe vom 14. Juni 
2021 wurde von Herrn Wil-
helm Kitzmüller sein Um-
widmungsansuchen vom 17. 
Februar 2021 sodann dahin-
gehend reduziert, dass das 
Grundstück Nr. 76/1 von der 
beantragten Umwidmung nun 
nicht mehr erfasst sein soll 
und sich sein Umwidmungs-
ansuchen somit nur auf das 
Grundstück Nr. 70/1 sowie 
auf eine Teilfläche des Grund-
stücks Nr. 60/2 beschränkt.
Von Ortsplanerin DI Moni-
ka Fasoli von den Architek-
ten Zellinger, Gunhold und 
Partner wurden zwischenzei-
tig bereits dementsprechen-
de Flächenwidmungs- und 
Örtliche Entwicklungskon-
zept-Abänderungspläne (da- 
tiert mit 15. Juni 2021) 
erstellt.

Das Verfahren zur Änderung 
Nr. 9 des Flächenwidmungs-
plans Nummer 3 bzw. Ände-
rung Nr. 4 des Örtlichen Ent-
wicklungskonzepts Nr. 2 wird 
auf Basis des Plans der Ar-
chitekten Zellinger, Gunhold 
und Partner vom 15. Juni 2021 

eingeleitet. Jener Bauland-
sicherungsvertrag, der auch 
bei den zuletzt vorgenomme-
nen Umwidmungen herange-
zogen wurde, soll auch mit 
Herrn Wilhelm Kitzmüller ab-
geschlossen werden und stellt 
dieser Vertrag eine Umwid-
mungsvoraussetzung dar.

5. Wilfried Kernöcker, 
Schauerleithen 27; An-
suchen um Umwidmung 
einer Teilfläche 

des Grundstücks Nr. 707/1, 
KG Zwettl, von „Grünland: 
Für die Land- und Forstwirt-
schaft bestimmte Flächen“ in 
„Bauland: Wohngebiet“

Der Ausschuss für Umwelt, 
Raumordnung und Ortsent-
wicklung hat sich in seiner 
Sitzung am 03. Mai 2021 
mit diesem Umwidmungs-
ansuchen befasst und es 
wurde dabei an den Ge-
meinderat einstimmig die 
Empfehlung abgegeben, dass 

das beantragte Umwidmungs-
verfahren eingeleitet werden 
möge. Von Ortsplanerin DI 
Monika Fasoli von den Ar-
chitekten Zellinger, Gunhold 
und Partner wurden dahinge-
hend zwischenzeitig bereits 
entsprechende Flächenwid-
mungsabänderungspläne (da-
tiert mit 17. Mai 2021) erstellt.

Das Verfahren zur Änderung 
Nr. 10 des Flächenwidmungs-
plans Nummer 3 für eine
Teilfläche des Grundstücks 
Nr. 707/1, KG Zwettl, von 
„Grünland: Für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte 
Flächen“ in „Bauland: Wohn-
gebiet“ wird auf Basis
des Plans der Architekten Zel-
linger, Gunhold und Partner 
vom 17. Mai 2021 eingeleitet.

6. Verkehrssicherheit-
stechnische Überprüfung 
Kreuzungsbereich Pfarr-
feld – Erstellung eines 
Verkehrsgutachtens; 
Beschlussfassung

Durch den grundsätzlich po-
sitiv zu bewertenden Umbau 
der Kreuzung sowie der Ver-
legung der Bushaltestelle und 
die Errichtung des Fußweges 
sind nach einigen Rückmel-
dungen neue Gefahrenquel-
len entstanden! 

Sowohl von Anrainer, Öffi Be-
nützern, Eltern von Schulkin-
dern aber auch Autofahrern 
kamen Rückmeldungen über 
gefährliche Situationen und 
Änderungswünsche. 
Daher der Antrag die Kreu-
zung einer verkehrstechni-
schen Überprüfung durch ei-
nen Gutachter unterziehen 
zu lassen, bevor weitere Maß-
nahmen wie etwa Beleuch-
tung, Überholverbot diskutiert 
werden.

Der Gemeinderat stimmt ei-
ner verkehrssicherheitstech-
nischen Überprüfung im 
Kreuzungsbereich Pfarrfeld – 
Erstellung eines Verkehrsgut-
achtens zu. 

5Amtliches/Beschlüsse/Wichtige Infos – Ausgabe Nr. 3 – 2021
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Ein schönes und ereignisrei-
ches Krabbelstubenjahr geht 
nun bald zu Ende.

Hinter uns liegt eine Zeit vol-
ler neuer Erfahrungen, in der 
die Kinder große Entwick-
lungsschritte gemacht haben.
Es ist ein „Miteinander“ ent-
standen – und auch echte 
Freundschaften.

Wir wünschen allen schöne 
und erholsame Ferien und un-
seren GROSSEN einen guten 
Start im Kindergarten!

Ein Krabbelstubenjahr  
geht wieder zu Ende!

ZWETTLER

KRABBELSTUBE

Brigitte Enzen
h

o
fer

A
nn

a Porges (Leitung)

Wir heißen Ihre Kinder  

herzlich willkommen!

Raus in die Natur, in den 
Wald oder Garten

Unser Garten bietet uns vie-
le Erfahrungsmöglichkeiten. 
Die Sandkiste will umgegra-
ben werden, mit Wasser zu 
herrlichen Matschplätzen 
umgestaltet, Rinnen und Roh-
re vergraben und zum Was-
ser-Umleiten genutzt werden. 
Am Bauplatz entstehen Häu-
ser aus Holzbrettchen, Au-
toreifen und Baumstämmen. 
Krafttraining und kreatives 
Gestalten. 

Wasserspiele laden zum 
Fischen und Schöpfen ein 
– Elemente spüren.

Im Sommer gibt es nichts 
Schöneres, als draußen zu 
spielen. Draußen jausnen, da-
nach Fußball spielen, Dreirad 
fahren oder mit dem Roller dü-
sen. Bewegungskoordination. 
Soziales Lernen.

Slackline, Heckentunnel, 
Gatschküche, Werkbank

Die Slackline vorsichtig ent-
langbalancieren und diese 
vielfältigen Bewegungser-
fahrungen genießen. Im He-
ckentunnel graben und in der 
Gatschküche Suppen kochen. 
Barfuß die Welt erkunden. 
Sinne sensibilisieren.

Schaukeln bis in den Himmel 
hinein. Gleichgewichtserfah-
rung pur.

Im Puppenspielhaus Tisch de-
cken, Puppen anziehen und 
Bilderbücher lesen. Rech-
nen, Fingerfertigkeit und 
Lesefreude.

An der Werkbank sägen, et-
was gestalten. Materialkun-
de und den sicheren Um-
gang mit Werkzeug üben. 

Pfarrcaritas Kindergarten:  
Sommer im Kindergarten-Garten

"Kinder kennen weder Vergangenheit
noch Zukunft und,
was uns Erwachsenen kaum  passiert,
sie genießen die Gegenwart.“
 

Jean de la Bruyere

Zwettl

Pfarrcaritas

Krabbelstube
Logo_Krabbelgruppe.indd   1 09.09.19   17:41

KINDERGARTEN 

SUCHT HELFER 

ODER HELFERIN

Die Pfarrcaritas Zwettl 

sucht ab ca. Mitte  

Oktober eine Helferin/ 

einen Helfer für den Kinder- 

dienst mit ca. 24,50 Wo-

chenstunden.  

Mehr Informationen  

erhalten Sie bei der Kinder- 

gartenleiterin Ursula 

Stoik unter 07212/6844, 

Bewerbungen bitte per Email an 

KG416240@pfarrcaritas-kita.at

oder per Post an Pfarrcaritas-

kindergarten Zwettl an der Rodl, 

Grießmühlweg 13,  

4180 Zwettl an der Rodl
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Ein Krabbelstubenjahr  
geht wieder zu Ende!

Pfarrcaritas Kindergarten:  
Sommer im Kindergarten-Garten

		             Neues aus der Schule 
     
Ein Schuljahr mit vielen Auf-
regungen, Auflagen und Ent-
behrungen neigt sich dem 
Ende zu. Trotzdem haben wir 
in der Schule versucht, Mög-
lichkeiten zu finden, um die 
Kinder bestmöglich durch 
dieses Schuljahr begleiten zu 
können. 

Wir haben uns viel im Frei-
en bewegt, die Möglichkei-
ten der Digitalisierung (On-
line-Angebote) genützt und 
nach den vielen Schulschlie-
ßungen versucht, den Kindern 
wieder ein Gefühl des Mitein-
anders und der Gemeinschaft 
vermitteln zu können. Wir ha-
ben aber auch in dieser Zeit 
sehr viel dazugelernt. Einige 
Umstellungen bzw. Ideen ha-
ben sich bewährt und werden 
im kommenden Schuljahr 
weitergeführt. 
 
Einen virtuellen Ausflug 

Einen virtuellen Ausflug in das 
Ars Electronica Center mach-
te die 1b vom Klassenzimmer 
aus. Über die Webcam und das 
Smartboard kam es zu einer 
Verbindung der Schulklasse mit 
der Infotrainerin. Die Kinder 
lernten bei dieser Tour durch 
das Kinderforschungslabor die 
Vielseitigkeit unserer digitalen 
und analogen Welt kennen. Sie 
tauchten mittels Mikroskopie 
in einen besonderen Lebens-
raum ein – in das Moos. Dort 
entdeckten sie auch Tardi, das 
Bärtierchen, ein Mikrolebewe-
sen. Die Besonderheit dieser 
Lebewesen und warum sie für 
die Wissenschaft so interessant 
sind wurde thematisiert.

Der Workshop zeigte der ers-
ten Klasse, dass Wissenschaft 
überall ist. Die Kinder lern-
ten, dass es schlaue Maschi-
nen gibt, erfuhren von künst-
licher Intelligenz und setzten 
sich mit Zellen auseinander. 
Zum Schluss erfuhren sie, 
dass es im Kinderforschungs-
labor besondere Thementon-
nen gibt, mit denen man einen 
Einblick in die Forschung be-
kommt. Dieser Workshop war 
sehr spannend und informativ 
und machte Lust darauf das 
Ars Electronica Center zu be-
suchen, jetzt wo es wieder ge-
öffnet ist. 

Turnstunden, trotz 
schwieriger Umstände, 
gut gemeistert

Turnstunden in Coronazeiten 
– ohne Umkleiden, mit Ab-
stand: Jeden Donnerstag sind 
für alle Klassen besonders auf-
wendige und abwechslungsrei-
che Stationen im Turnsaal auf-
gebaut. Vielen Dank an Doris 
Thaler für ihr Engagement und 
ihre Ideen. Die Kinder freuen 
sich jedes Mal darauf und sind 
schon neugierig auf die nächs-
ten Herausforderungen. 

Turnen im Freien

Gerne nützen die Klassen – 
hier die 1a –  auch das schöne 
Wetter für die Turnstunden im 
Freien. Rund um die Waldschu-
le gibt es Platz zum Laufen, sich 
Verstecken und „Räuber und 
Gendarm spielen“. 

Floße am Bach: Gleichge-
wichtssinn, Koordination 
Gemeinschaftssinn

Ein besonderes Angebot bie-
tet sich den Kindern in Zwettl 
mit den Floßen an der Rodl. 
Immer wird es auch gerne von 
der Schule angenommen, um 
dort sommerliche Turnstun-
den zu verbringen. Neben dem 
großen Spaß, den es den Kin-
dern der 2. Klasse macht, trai-
nieren sie dort auch Gleichge-
wichtssinn, Koordination und 
den Gemeinschaftssinn.

Theaterbesuch

Nach einer langen Zeit ohne 
persönlichem kulturellen An-
gebot durfte die 1b Klasse 
Ende Mai an der Premiere: 
„Ein Schaf fürs Leben“ mit 
Katharina Schraml und  
David Baldessari  im Thea-
ter des Kindes teilnehmen. 
Der Theaterbesuch begeister-
te die Kinder. Sie hatten gro-
ßen Spaß an der humorvollen 
Geschichte über Freundschaft 
und Respekt zwischen dem 
Wolf und dem Schaf, die eine 
Reise durch die Winternacht 
machten. 

Escape-Rallye mit  
Schulhund Ela

Schulhund Ela schickte den 
Kindern der 1b als besonde-
re Überraschung eine Escape 
-Rallye. Im Freien lösten die 
Kinder vier Rätselaufgaben. 
Es wurde gelesen, gerechnet 
und geknobelt.  Am Ende je-
des Rätsels ergab sich eine Lö-
sungszahl. Alle vier Zahlen wa-
ren nötig um ein Zahlenschloss 
zu knacken. So bekamen sie  
ihren Schlüssel für die Schatz-
kiste. Diese musste nun nur 
noch gefunden werden. Nach 
einer aufregenden Suche freu-
ten sich alle über den Schatz.

Fotos © Volksschule
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DESIGNERLADEN.at

 Frisch gebackenes Geschäftslokal am Marktplatz

Ein eigenes Büro stand immer 
auf meiner „Wunsch-Liste“, 
die ich für dieses Leben mal 
so entworfen hatte. 

Da ich alten Gebäuden viel 
abgewinnen kann, miete ich 
seit September 2020 das Ge-
schäftslokal im 300 Jahre 
alten Markthaus und machte 
aus den sehr rohen Räum-
lichkeiten einen DESIGNER- 
LADEN, der mir und meinen 
Kunden Platz für zahlreiche 
Projekte bietet.
 
Es freut mich sehr, dass mei-
ne Schwester Teresa Seidel 
(Webseiten Erstellung: www.
webgestalterin.at) sich oft zu 
mir gesellt und wir uns damit 

eine wunderbare Atmosphäre 
erschaffen in der Kaffee, inspi-
rierende Pausen und gute Mu-
sik nicht fehlen darf.

Wir, meine Geschwister, meine 
Eltern, mein Wahl-Opa, Freun-
dinnen und ich haben Wän-
de abgekratzt, gestemmt, ge-
mauert, verputzt, gespachtelt, 
Leitungen verlegt, elektrifi-
ziert, gebohrt, geschraubt, 
gesägt usw. 1160 Arbeits- 
stunden später, war es dann  
soweit. Alles erstrahlt jetzt in 
neuem Glanz.
Das „Meisterstück“ dieser 
6-monatigen Baustelle ist der 
River-Tisch. Dazu haben wir 
Nussholz besorgt, und die 
Teile mit blauem Epoxitharz 

verbunden. 
U n d  w e r ‘ s 
nicht weiß, Epo-
xitharz ist ein kompliziertes 
Material. Hallelujah, Expe-
riment geglückt, nervlich am 
Ende vor lauter Anspannung, 
können wir nun stolz meinen  
Besprechungs-Tisch präsen-
tieren, der mir nun 20 Jahre 
dienen soll.

Liebe Leser/innen, gerne ma-
che ich auch eine kleine Füh-
rung. Einen Ausschnitt meiner 
Arbeiten habe ich ebenfalls aus-
gestellt.  Einen Tag der offenen 
Tür plane ich 2022, da habe 
ich dann 10-jähriges Bestehen 
meines DESIGNERLADENS.   
Mag.a Sarah Maria Seidel

In
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e

ri
n

: M

ag. Sarah Seidel

für Werbegrafik und Illustration

Gartenarbeiten und Ruhezeiten 
Wenn die Tage länger und wärmer 
werden, treibt es die Leute vermehrt 
aus dem Haus. Für viele ist dann die 
Zeit, den Rasen zu mähen, den Gar-
ten herzurichten und zu dekorieren 
und die Grillsaison zu starten. 

Im Interesse einer guten Nachbar-
schaft ersuchen wir die Gartenbe-
sitzer die Zeit des Rasenmähens so 
wählen, dass sich die Nachbarn da-
durch nicht belästigt fühlen.

Daher sollte samstags ab 15.00 Uhr 
und sonn- und feiertags ganztägig auf
Gartenarbeiten mit lärmerzeugenden 
Maschinen und Geräten verzichtet 
werden.

www.DESIGNERLADEN.at

BITTE DENKEN  

SIE AUCH AN  

DIE NACHBARN.

FOTOS ZUM „MAKING OF“:



Die Initiative sichert unsere Betriebe 
und unterstützt die lokalen Arbeits-
kräfte.

Unter anderem kann man die Gutscheine 
bei diesen Betrieben einlösen:
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			           Karin Hörmansdorfer 

D			              Wohlfühlstudio für Bowen Technik und Breuss Massage  
			              La vie est belle

Wann und warum hast du dich 
selbstständig gemacht? 

Ich wollte mich schon längere Zeit 
im Gesundheitsbereich weiterbilden, 
da mich die Arbeit mit Menschen im-
mer interessiert hat. 

Nach längerer Suche nach der richti-
gen Ausbildung für mich, kam ich zur 
Dorn-Breuss Methode. 2013 machte 
ich die Ausbildung in der Schloss-
schule in St. Georgen an der Stiefling 
und 2014 schloss ich die Prüfung zur 
„geprüften Dorn-Breuss-Therapeu-
tin“ bei Dr. Auer von der Österreichi-
schen Dorn Breuss Gesellschaft po-
sitiv ab. Durch meine Cousine lerne 
ich die Bowen Technik kennen und 
lieben und begann im Februar 2017 
die Ausbildung in Linz bei Manfred 
Zainzinger, der die Bowen Tech-
nik von Australien nach Österreich 
brachte und der Vorsitzende der 

Bowen Akademie ist. Nachdem ich 
im Herbst 2018 die Diplom-Prüfung 
positiv abgeschlossen hatte meldete 
ich das Gewerbe für die Bowen Tech-
nik und Breuss Massage an und bin 
nun seit Februar 2019 selbstständig.

Was ist dir bei der Arbeit besonders 
wichtig?

Mir ist es wichtig, dass mir die Men-
schen vertrauen, sich fallen lassen 
und entspannen können. Einfach 
einmal den Alltag vergessen, ab-
schalten und sich von mir verwöh-
nen lassen! 

Was bietest du den Menschen an?

Meine KlientInnen können zwischen 
einer eher kräftigen, energetischen 
Rückenmassage oder einer sehr ru-
higen, sanften Bowen Behandlung 
entscheiden. Nicht für jeden passt 

beides, denn jeder Mensch ist unter-
schiedlich und hat andere Bedürfnis-
se und Vorlieben.
Ich bin sehr dankbar, dass ich mei-
nen KlientInnen die Breuss Massage 
UND die Bowen Technik anbieten 
kann. Die beiden Behandlungsme-
thoden sind sehr unterschiedlich und 
einzigartig.

Was sind deine Gründe warum du 
diesen Job machst?

Es ist schön mit anzusehen, 
wenn Menschen sich bei 
mir so richtig entspan-
nen können und be-
reits während der Be-
handlung Schmerzen 
gelindert werden. Am 
meisten freue ich mich, 
wenn meine KlientInnen 
mit einem Lächeln nach 
Hause gehen.

www.lavieestbelle.at

Die Original Bowen Technik und Massage nach Rudolf Breuss

ZWETTLER UNTERNEHMEN ECHT ?!
66 Zwettler/innen führen  ein Unternehmen?

JA, GENAU!  

Eines davon stellen  

wir heute vor!

Hier erhältlich ...

Am Gemeindeamt oder 
bei der Raiffeisenbank er-
hältlich und bei fast allen 
Zwettler Gewerbetreiben-
den einlösbar. 

Zwet t l Gut scheineGutschein im Wert von zehn Euro
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Dieser Gutschein kann bei allen teilnehmenden Betrieben in Zwettl an der Rodl eingelöst werden. Keine Barablöse. 
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Baumschule Braunschmid

Posch Friseur

Lebens-/Sozialberatung E.Enzenhofer

Vogl Manfred Massage

Die NaturErgo – Simone Schaffer

Shiatsu Praxis Bettina HöferFashionails/-lashes B. Zauner

Die NaturErgo – Melanie Schaffer Spar Ganglberger GmbH

Nageldesign Gitti

Wohlfühlstudio La vie est belle

Stadlbauer Agrardienst
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Ein Erlebnis hoch zu Ross -  
Mit digitaler Karte das Reitwegenetz der  
Region Mühlviertler Sterngartl erkunden 

In Oberösterreich kann man als 
Reiter um die 3300 km an Reitwege 
erkunden, rund 400 km davon gibt 
es in der Region Mühlviertler Stern-
gartl zu entdecken. 

2005 wurden das Reitwegenetz eta-
bliert, das der Verein Reitwegenetz 
Mühlviertler Sterngartl in Zusam-
menarbeit mit den 17 Mitglieds-

gemeinden, der LEADER-Region 
Sterngartl Gusental und privaten 
Eigentümern mit viel Einsatzbereit-
schaft nachhaltig betreut. 

Reitwegenetz verbindet 50 
Pferdeeinstellbetriebe und  
Mittagsrasten

Seit dieser Zeit können um die 160 
Vereinsmitglieder das gesamte Netz 
nutzen und auch Urlaubsgäste steht  

 
dieses Reitwegenetz in Form einer 
Gästemitgliedschaft zur Verfügung. 
Obmann Michael Pillwax freut sich: 
„Unser Netz verbindet um die 50 
Pferdeeinstellbetriebe und Mittags-
rasten. Sowohl kurze Ausritte als 
auch Wandertouren im Sattel oder 
auf dem Kutschenbock sind auch 
für unsere Urlaubsgäste in Form von 
Gästemitgliedschaften möglich.“ 

Digitalisierung der Karte

Nun hat auch die Digitalisierung in 
der Reitweg-Region Mühlviertler 
Sterngartl Einzug gehalten. 

Die LEADER-Region Sterngartl Gu-
sental hat diese Digitalisierung der 
Karte, die Anschaffung des Equipe-
ments mittels einer EU-Förderung 
aus dem regionalen LEADER-Topf 
unterstützt. Um die Wartung und We-
gefindung zu vereinfachen, wurde das 
Kartenmaterial digital aufbereitet. 

Die Karte steht für die Nutzung am 
Smartphone, Tablet oder mobilen 
Navigationsgeräten auf der Internet-
seite des Vereins frei zu Verfügung. 
Die elektronische Karte erleichtert 
erheblich die Orientierung im Ge-
lände zusätzlich zu den vorhande-
nen Markierungen. Auch das Vor-
ausplanen von Touren von zu Hause 
ist leichter möglich.

Obmann Bgm. Martin Tanzer der 
Region Sterngartl Gusental weist  

 
auf die positiven Synergieeffekte 
der Mehrfachnutzung der Wege:  
 
„Das Mountainbike-Netz Sterngartl 
Gusental und die Reitwege über-
lappen sich in Teilabschnitten. Aus 
Sicherheitsgründen sind jedoch 
beidseitig genutzte Abschnitte mit 
zusätzlicher Beschilderung gekenn-
zeichnet.“ Die GF Martina Birngru-
ber bestätigt: „Eine gemeinsame, aber 
sorgfältige Nutzung der Wege ist vor-
rangig.“ Obmann des Reitwegenet-
zes Michael Pillwax betont abschlie-
ßend die Regeln bei Begegnung mit 
Pferden: „Das Einhalten des Sicher-
heitsabstandes von mindestens 1,5 m 
seitlich und von 3m nach vorne und 
hinten in Schrittgeschwindigkeit ist 
verpflichtend.“ 

Damit können diese Freizeitaktivitä-
ten problemlos auf gemeinsamen We-
gen stattfinden. 
 
Rückfragen: 
Michael Pillwax
Reitregion Mühlviertler Sterngartl
‭+43 (0) 676 47 19 311‬‬‬

Mag. Martina Birngruber
GF Region Sterngartl Gusental
Ringstraße 77
4190 Bad Leonfelden
0676 651 11 77

Copyright Text/Bild: Reitregion Mühlviertler Sterngartl 
/Region Sterngartl Gusental

REITWEGEKARTE

www.reitwege-sterngartl.at

	         Du suchst eine Betreuung für dein Kind?
•	 Liebevolle Betreuung in kleinen 

Gruppen
•	 Individuelle und flexible 

Betreuungszeiten
•	 Ein familiäres Umfeld sorgt für ein 

Gefühl von „Zuhause“, stärkt das 
Vertrauen und fördert die Ent-
wicklung der Kinder

•	 Liebevoll auf die Anliegen und 
Bedürfnisse der Kinder eingehen 
zu können

•	 Viel frische Luft 

 
 

 
Falls du eine Kinderbetreuung benö-
tigst, wende dich bitte an:

Barbara Weberndorfer
Sturmweg 10
4180 Sonnberg 
(2 km von Zwettl Richtung 
Linz an der B126)

Te.: 0699/81 10 32 21
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		   Gesundheitstipp:  
              www.wobinichrichtig.at
Durch leicht verständliche 
Informationen auf der 
Homepage soll der selbst-
verantwortliche Umgang mit 
häufig harmlosen Beschwer-
den gestärkt werden, denn 
nicht immer ist ärztliche Hil-
fe notwendig. 

 
An wen soll ich mich wen-
den mit meinen gesund-
heitlichen Problemen?
Das ist nicht immer klar. Hau-
särztin/Hausarzt, Fachärz-
tin/Facharzt, Spitalsambu-
lanz oder ist vielleicht gar 
keine Ärztin/Arzt notwen-
dig? Oberösterreich bietet 
viele hochwertige medizini-
sche Angebote. 
Da kann es schwierig sein, 
die jeweils passende Anlauf-
stelle für sich zu finden. 

Initiative  GESUND WERDEN
 
Die Init iative GESUND 
WERDEN: Wo bin ich rich-
tig? bietet Orientierung im 
Gesundheitssystem, denn wer 
Hilfe an der richtigen Stelle 
sucht, erspart sich oft unnö-
tige Wege, Wartezeiten und 
womöglich auch Kosten. 

Häufige Beschwerden:  
So helfe ich mir! 

Durch leicht verständliche 
Informationen soll der Um-
gang mit häufigen harmlosen 
Beschwerden gestärkt wer-
den, denn nicht immer ist 
ärztliche Hilfe notwendig. 
Unter „Krank? So helfe ich 
mir“ finden Sie auf der Home-
page Infoblätter und Videos 
u.a. zu den Themen: 

•	 Augenbeschwerden
•	 Husten, Erkältung und 

grippale Infekte
•	 Erbrechen und Übelkeit
•	 Hautausschläge
•	 Insekten- und 

Zeckenstiche
•	 Kreuzschmerzen
•	 Ohrenschmerzen bei 

Kleinkindern

Fotos © Kindergarten Zwettl

GESUNDHEITLICHE 

BESCHWERDEN?

Hilfe auf: www.wobinichrichtig.at

 

 

Ferienstart im Freibad 
 

Mit Spiel, Spaß und Musik in den Sommer 
  

 Sonntag, 11. Juli 2021 
  

 

Das Freibad-Team versorgt 
sie zu Mittag mit 

Grillspezialitäten, Kaffee 
und Kuchen. 

 

  

 

  

 

Spielgeräte wie Slackline, 
Federball, usw. stehen bereit 

 

 
Eine Aktion des Ausschusses für Soziales, Familie und Generationen 

Eltern-Mutter- 
beratung Zwettl 
mit Stillberatung
 
Wir freuen uns, wenn 
Zwettler Familien 
dieses tolle, kosten-
lose Angebot zahl-
reich in Anspruch 
nehmen!! 

jeden 1. Dienstag im 
Monat
•	 3. August

•	 September: Sommerpause

•	 5. Oktober 

 

jeweils 14.00 – 15.30 Uhr 
 
Ort:  im FBZ Zwettl,  
Oberneukirchner Straße 2
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Die Natur ist kein Mistkübel 
Immer mehr Menschen werfen ihren 
Abfall (zum Beispiel leere Getränke-, 
Essens- oder Zigarettenverpackun-
gen) dort weg, wo er gerade anfällt. 
Sei es auf dem Spaziergang durch die 
Natur oder beim Autofahren.

Für die heimische Landwirtschaft 
stellt der zunehmende Müllanfall 
vor allem entlang von viel befahre-
nen Straßen ein substanzielles Pro-
blem dar. Besonders Plastikflaschen 
und Metalldosen verunreinigen das 
Erntegut und gefährden die Tiere. 

Daher unsere Bitte: Sammeln Sie 
Verpackungen, Flaschen und ande-
ren Müll ein und entsorgen den Ab-
fall richtig bei der nächsten Müllton-
ne, anstatt den Müll einfach in die 
Wiese oder in den Wald zu werfen. 

Damit leisten Sie einen Beitrag, dass 
unsere schönen Wander- und Radwege 
für Sie und andere sauber bleiben.

Neues aus der Bibliothek Zwettl
Komm in die Bibliothek und hol 
dir deinen Bücherwurm-Pass. Die 
Sommerferien-Leseaktion des Lan-
des OÖ findet wie jedes Jahr auch 
heuer statt. 

Sammle Stempel und gewinne 
einen Preis

Für jedes ausgeliehene Buch (in den 
Monaten Juli, August und Septem-
ber) gibt es bei unserer Bibliothek 
einen Stempel in den Pass. Die Le-
sepassaktion wird für Kinder bis 12 
Jahre durchgeführt. Es gibt tolle Prei-
se zu gewinnen.

 
Exit the Library: Ihr habt eine 
Stunde euch aus der Bibliothek 
zu befreien

Bei den Kinder- u. Jugend Erlebnis-
tagen können sich Kinder von 10 bis 
16 Jahren zu unserer Veranstaltung: 
Exit the Library – Das Geheimnis der 
Mumie anmelden: 
“In der Bibliothek findet eine tolle 
Ägypten-Ausstellung statt. Interes-
siert habt ihr euch alle Ausstellungs-
tücke angesehen. Das Prunkstück 
war der Sarkophag von Imichet. 
Doch einer von euch war zu neugie-
rig und hat die ewige Ruhe der Seele 
Imichets gestört. Eine angemessen 

Strafe scheint euch sicher … denn 
ohne mit der Wimper zu zucken, 
versperrt die erwachte Seele mal 
eben schnell den Ausgang der Bib-
liothek. Um den Schlüssel zu finden, 
habt ihre ca. eine Stunde Zeit und 
müsst einige Rätsel lösen.“

In den Ferien könnt ihr euch kosten-
los in unserer Bibliothek einschrei-
ben lassen. Wir haben Bücher, Hör-
CDs, DVDs, Tonies, Zeitschriften 
und Spiele für jedes Alter. Komm 
vorbei und informiere dich über un-
ser Angebot. Sollte nichts Passendes 
dabei sein, kannst du auch Wünsche 
äußern.

LIES DOCH  

WIEDER  

MAL EIN  

BUCH!

WALD UND  

WIESE DANKEN  

ES DIR!
Bitte Mülleimer 

benutzen

Foto © Karin Hörmansdorfer
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WALD UND  

WIESE DANKEN  

ES DIR!

Fahrgastinformation – Fahrplan- 
anpassung Linien 265, 267 ab 11.07.2021 

Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass es ab 11.07.2021 zu folgenden Än-
derungen auf den Linien 265 und 267 
kommt: 

•	 Auf der Linie 267 werden mit Kurs 
136 und Kurs 133 freitags wenn 
Schultag zwei neue Schülerverbin-
dung von Oberneukirchen nach 
Ahorn im Mühlkreis Ort bzw. Zwettl/
Rodl angeboten. Abfahrt in Ober-
neukirchen Schulen: 11.55 Uhr bzw. 
11.56 Uhr.  

•	 Anstelle von Linie 265 Kurs 108 wird 
auf der Linie 267 ein neuer Kurs 138 
eingeführt.  

•	 	Kurs 126 der Linie 267 wird im Ab-
schnitt Großtraberg – Ahorn im 
Mühlkreis Ort verlängert (Bedarfshal-
te).  
 

•	 Mit Kurs 134 der Linie 267 wird 
eine neue Vormittagsverbindung von 
Zwettl/Rodl nach Großtraberg ange-
boten; Kurs 113 wird ab Großtraberg 
rückverlängert.  

•	 	Bei den Kursen 100 bis 106 der Linie 
265 kommt es zu einer Kürzung der 
Haltezeit bzw. zu einer Vorverlegung 
der Abfahrtszeit in Zwettl/Rodl und 
zu einer Fahrzeitkürzung im Gesamt-
abschnitt.  

•	 	Die Abfahrt der Kurse 101 und 103 
der Linie 265 wird um 1 Minute spä-
tergelegt. Zwischen Helfenberg und 
Waxenberg wird das Fahrzeitprofil an-
gepasst.  

•	 Auf der Linie 267 kommt es bei al-
len Kursen Richtung Helfenberg zu-
einer Kürzung der Haltezeit bzw. zu  
 
 

einer Vorverlegung der Abfahrtszeit 
in Zwettl/Rodl und zu einer Fahr-
zeitkürzung im Gesamtabschnitt.  

•	 Kurs 700 der Linie 265 verkehrt im 
Abschnitt Rohrbach-Berg Busterminal 
– Aigen-Schlägl Stift „nur bei Bedarf“  

•	 	Die Kurse 106 und 117 der Linie 267 
entfallen im Abschnitt Großtraberg – 
Helfenberg – Großtraberg.  
 
Der OÖ Verkehrsverbund bittet um 
Verständnis.

Gemeinsam für den Schutz vor Waldbränden
Das ist die Verordnung der Be-
zirkshauptmannschaft Urfahr-Um-
gebung zum Schutz vor Waldbrän-
den (Waldbrandschutz-Verordnung 
2021):

Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forst-
gesetzes 1975, BGBl.Nr. 440/1975 
in der Fassung des Bundesgesetzes 
BGBl. I Nr. 56/2016, wird verordnet: 

Schutzmaßnahmen

1. In den Waldgebieten   aller   Ge-
meinden   des  Bezirkes   Urfahr-Um-
gebung  sowie  in  deren Gefähr-
dungsbereichen ist jedes Anzünden 
von Feuer und das Rauchen verboten.

2. Der Gefährdungsbereich   ist   
überall   dort   gegeben,   wo   die   
Bodendecke   oder   die Windverhält-
nisse das Übergreifen eines Boden-
feuers oder eines Feuers durch Fun-
kenflug in den benachbarten Wald 
begünstigen.  

 
Bekanntmachung des Verbots

Waldeigentümerinnen  und  Waldei-
gentümer  dürfen  dieses  Verbot  in  
geeigneter  Weise  ersichtlich machen 
(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 

Strafbestimmungen

Übertretungen nach § 1 werden nach 
§ 174 Abs.1 lit. a Z 17 Forstgesetz 
1975 mit Geldstrafe bis zu 7.270,00 
Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu 
vier Wochen bestraft. Bei Vorliegen 
besonders erschwerender Umstände 
können die beiden Strafen nebenei-
nander verhängt werden.

Fotos © Pixabay



Es freut uns sehr, dass 
unser Jugendorchester  
stetig wächst und wir  
immer wieder neue  
Gesichter begrüßen 
dürfen.
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Musikverein Zwettl an der Rodl:  
Neues aus unserem Verein

Maibaum aufstellen und verlosen

Trotz der aktuellen, sehr einschrän-
kenden Situation, durfte der tradi-
tionelle Maibaum auch dieses Jahr 
nicht fehlen. Familie Höfer stellte 
den Maibaum zur Verfügung, welcher 
von einigen tatkräftigen Helfern mit 
schönen Kränzen geschmückt wurde. 
Das Kranzbinden und Aufstellen des 
Baumes fanden natürlich unter Ein-

haltung der geltenden Maßnahmen 
statt. Danke den helfenden Händen, 
denen wir den wunderschönen Mai-
baum zu verdanken haben!
Statt mit einem Frühschoppen fand 
die Maibaumverlosung heuer online 
statt. Am 28. und am 29. Mai 2021 
bestand die Möglichkeit, sich am 
Marktplatz Lose zu kaufen und so-
mit an der Verlosung teilzunehmen. 
Zu gewinnen gab es einerseits den 
Maibaum und andererseits 25 Liter 
Getränke, oder einen Zwettler Ge-
nusskorb. Am Sonntag, den 30. Mai 
2021 wurden die Gewinner mittels 
Online-Verlosung ausfindig gemacht 
und anschließend über ihren Ge-
winn verständigt. Den Maibaum hat 
Michaela Tröbinger-Lenzenweger ge-
wonnen. Den zweiten Preis hat Leo-
pold Kaiser gemacht und Herbert En-
zenhofer hat den 3. Preis gewonnen. 
Trotz der etwas anderen Abhaltung 
der Verlosung war die Veranstaltung 
ein Erfolg. Wir gratulieren den Ge-
winnern sehr herzlich und bedan-
ken uns bei der Familie Höfer aus 
Langzwettl für die Baumspende, als 
auch bei allen Mitwirkenden, die die-
se Veranstaltung ermöglicht haben!

Tag der Blasmusik

Am 2. Mai 2021 hätte es anlässlich 
des 70-jährigen Jubiläums des Öster-
reichischen Blasmusikverbandes den 
„Tag der Blasmusik“ zu feiern gege-
ben, da eine Feier in diesem Sinne 

nicht möglich war, hoffen wir, diesen 
Anlass am 26.Oktober 2021 gebüh-
rend feiern und musikalisch gestalten 
zu können.

Erfreuliche Neuigkeiten 
 
Gute, erfreuliche Neuigkeiten erreich-
ten uns kürzlich, da es uns nun end-
lich wieder möglich ist, gemeinsam 
zu musizieren. Sicherheitsabstände, 
Maskenpflichten und die 3G-Rege-
lungen müssen klarerweise beachtet 
werden, das gemeinsame Musizieren 
ist uns aber wieder gestattet. Wir freu-
en uns sehr über diese Nachricht und 
hoffen, euch schon bald wieder mit 
unserer Musik verzaubern zu dürfen. 

Jugendorchester

Aufgrund eines Konzeptes, welches 
eingereicht wurde, konnte das Ju-
gendorchester seine Proben am Frei-
tag, den 28.5.2021 wieder aufneh-
men. Die Proben finden nun jeden 
Freitag von 18.30 bis 19.30 statt. In 
der Leitung des Orchesters hat es neu-
erdings auch einen Wechsel gegeben. 
Clemens Preining war mit Stefanie 
Pötscher für einige Jahre in der Lei-
tung des Jugendorchesters, nun wird 
Gottfried Preining an Stelle von Cle-
mens Preining in der Rolle des Leiters 
fungieren und Stefanie unterstützen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Clemens Preining für sein Engage-
ment in den vergangenen Jahren 
und freuen uns sehr, Gottfried Prei-
ning als neuen Leiter zu begrüßen. 

Neue Mitglieder im Jugendorchester

Nicht nur in der Leitung gibt es Neu-
erungen, auch im Orchester selbst 
dürfen wir neue Mitglieder begrüßen. 
Auf der Oboe unterstützt uns Hannah 
Jenner. Das Register der Klarinetten 
wird erweitert durch Elisabeth Rei-
senberger, Kerstin Reisenberger und 
Leonie Birklbauer. Durch Eva Hau-
zenberger gewinnen wir eine Flötistin 
dazu. Weiters dürfen wir unsere zwei 
neuen Posaunisten Alexander Feier 
und Laurenz Oberfichtner begrüßen.  



              

 
Viele Jahre stand das Haus 
Obermühlweg 6 bereits leer. 
Bei der Suche nach einem 
Lager für die verschiedensten 
Veranstaltungs-Materialien 
kamen Vorstandsmitglieder 
von ZAK mit Hausbesit-
zer Robert Reisenberger ins 
Gespräch. 

Dieser erklärte sich bereit, 
sein Gebäude zur Verfügung 
zu stellen und so machte sich 
ZAK an die Arbeit, das Haus  

 
 
wieder in Schuss zu bringen. 
Nach umfangreichen Renovie-
rungs- und Umbauarbeiten im 
Inneren und auch im Außen-
bereich unter Federführung 
des ZAK-Vorstandsmitglieds 
Hannes Radler hat ZAK nun 
einen optimalen Lagerplatz 
direkt im Ort gewonnen. 

Das alte Haus ist nun wieder 
mit Leben erfüllt und zugleich 
wurde eine Verschönerung 
des Ortsbilds erreicht.
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Der neugewählte Vorstand von ZAK. Nicht im Bild:  
David Lenzenweger (Obmann-Stv.), Lukas Lenzenweger 

(Fachreferent)

„Zaumkemma“

•	 Samstag, 10. Juli 
14.00 – 18.00 Uhr 
Ort: Zwettler Marktplatz  
(ZAK mit dem USV Raika 
Zwettl) 

Ölberg-Rodeo 
Dirt Run

•	 Samstag, 25. September 
Ort: Zwettl an der Rodl
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GEPLANTE  ZAK  

VERANSTALTUNGEN

Foto © Rainer Lenzenweger

Foto © Michaela Tröbinger-Lenezenweger

„Man sollte ...“, „man müsste 
...“ und „man bräuchte ...“ war 
einer Gruppe von engagierten
Zwettlern zu wenig. 

Jetzt ist es Zeit, anzupacken 
und etwas zu tun, befanden 
sie und gründeten im Jahr 
2019 das Zwettler Aktions-
team (ZAK). 

Seither ist ZAK bekannt 
durch seine vielseitigen, bun-
ten und immer absolut gelun-
genen Veranstaltungen sowie 
durch spontane Hilfsprojek-
te, wenn wo Not am Mann 
oder der Frau ist. Im Zentrum 
steht dabei immer das Ziel, 

mit verschiedensten Aktionen 
die Gemeinschaft in Zwettl 
zu fördern. Die „ZAKler“ de-
finieren ihren Verein als eine 
parteipolitisch strikt neutrale, 
nicht auf Gewinn ausgerichtete 
Plattform, die ein Netzwerk mit 
den bestehenden Vereinen und 
Einrichtungen im Ort bildet 
und darüber hinaus neue Wege 
für Freiwilligenarbeit geht.
 
Diesen Grundsätzen fühlt sich 
auch der Vorstand verpflich-
tet, der Ende Mai neu gewählt 
wurde. 

Alle Mitglieder wurden in ihrer 
Funktion bestätigt. Zusätzlich 

wurden noch Andreas Get-
zinger als Kassier-Stellvertre-
ter und Siegfried Danner als 
Fachreferent in den Vorstand 
aufgenommen.

Genau wie das Zwettler Aktionsteam 
(ZAK) engagiert sich auch die Feuerwehr-
jugend für die Gemeinschaft. Die Kinder 
und Jugendlichen der Feuerwehrjugend 
Zwettl und Langzwettl bereiten sich bei 
regelmäßigen Übungen und Bewerben für 
ihren späteren Einsatz bei der „großen“ 
Feuerwehr vor. 

So entstand im Vorstand von ZAK die Idee, 
einmal der Feuerwehrjugend Danke zu sagen.  

 

Bei einer Übung überraschten die Vor-
standsmitglieder die Jungfeuerwehrleute  
mit einem „nassen“ Geschenk. Jeder 
Bursch und jedes Mädchen erhielt eine 
Saisonkarte für das Zwettler Freibad über-
reicht – insgesamt 23 Stück. Neben den 
Kindern und Jugendlichen waren auch die 
beiden anwesenden Feuerwehrkomman-
danten, Andreas Ganglberger und Christi-
an Maureder, erfreut über die Anerkennung 
ihrer Feuerwehrjugend.

ZAK dankt Mädchen und Buben für  
ihren Einsatz für die Gemeinschaft

Aktiv in die nächste  
Runde mit zwei neuen  
Veranstaltungen

ZAK füllt altes Haus mit neuem Leben

Foto © ZAK-Team
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Nach einer langen Pause, in 
welcher wir als Landjugend 
„Coronabedingt“ kaum bis 
nichts unternehmen konn-
ten, freuten wir uns wieder 
gemeinsam etwas zu schaffen. 

 
Sanierung  
Beachvolleyballplatz

Eine sehr gute Möglichkeit 
bot uns der sanierfällige Sonn-
berger Beachvolleyballplatz. 
Die Umsetzung der Sanie-
rung wurde mit der Gemeinde 
Sonnberg besprochen und ge-
plant. Gemeinsam halfen viele 
begeisterte Traktorfahrer und 
Schaufler zusammen, um zu-
erst den alten Sand vom Platz 
wegzubekommen. Im Zuge 
dessen konnten wir auch 
gleich eine Art Mini-Sandkis-
ten-Aktion starten und befüll-
ten die Sandspielkästen unse-
res Landjugend-Nachwuchses 
die eine große Freude daran 
hatten! 

Um den Platz wieder für lan-
ge Zeit bespielbar zu machen, 
wurde gleich eine neue Drai-
nage verlegt. In den darauf-
folgenden Wochen wurde 
der neue Sand von der Firma 
Pichler geliefert und der Platz 
fertiggestellt. Viele fleißige 

Hände (darunter auch einige 
Neuzugänge) halfen bei der 
Umsetzung dieses Projektes.

Mit Freude konnte der neue 
Platz schon bespielt werden. 
Wir laden alle Volleyball-Be-
geisterten ein, die neue Anlage 
zu testen. 

Sensenmähwettbewerb

Ebenso sportlich ging es beim 
vergangenen Bezirks- Sensen-
mähwettbewerb am 23. Mai 
2021 in Herzogsdorf zu. 
Eine vorgegebene Grasfläche 
(Burschen Normgröße 49 m², 
Mädchen Normgröße 25 m²) 
muss schnellstmöglich mit der 
Handsense gemäht werden.

Neben der auf Hundertstel-
sekunden gestoppten Mäh-
zeit wird nach Genauigkeit 
und Sauberkeit bewertet und 
gereiht.

Unsere sechs Teilnehmer (Ste-
fan Landl, Michael Keplin-
ger, Valerie Schröger, Paul 
Keplinger, Dominik Brand-
stätter und Barbara Höfer) 
konnten Glanzleistungen er-
zielen. Auch der Titel der bes-
ten Ortsgruppe ging an uns. 
Einige mähten sogar bis zum 

Landeswettbewerb, der am 13. 
Juni 2021 ausgetragen wurde. 
Bei dem Event in Gschwandt 
erreichte Michael Keplinger 
den 4. Platz in der Kategorie 
Burschen Ü18. Barbara Hö-
fer und Paul Keplinger konn-
ten beiden den 5. Platz in den 
Wertungen U18 erreichen. 
In der Profiliga mähte Stefan 
Landl eine Fläche von 100 m² 
in nur 4 Minuten und schaffte 
es somit auf den 13. Rang. – 
Gratulation an euch!

Schnitzeljagd quer durch 
Zwettl

Aufgepasst für alle Rätsel- und 
Geschicklichkeitsbegeisterten 
Kindern von 8 bis 13 Jahren! 
Am 13. Juli dürfen wir im 
Rahmen der Zwettler Kin-
der- und Jugend Erlebnistage 
eine Schnitzeljagd quer durch 
Zwettl machen! 
Auf der Suche nach kleinen 
Schätzen wird unser Ort er-
kundet und die Fertigkei-
ten der jungen Schatzjäger 
geprüft. 

Das Angebot findet von 18.00 
bis 21.00 Uhr statt.  Nähe-
re Details und die Anmel-
demöglichkeit findet ihr im 
Ferienprogramm-Heft.

Landjugend: Endlich können  
wir wieder aktiv sein

VIELEN, VIELEN  

DANK AN ALLE 

HELFER/INNEN

Volleyball-Begeisterte sind 

herzlich willkommen!

Stefan Landl, 
M
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ger, Valerie Schröger, Paul Keplinger, D
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ik Brandstätter

Bereits seit 14. Juni und noch 
bis Anfang September finden 
wöchentlich die „Bewegt im 
Park“ Kurse der SU Raika 
Zwettl am Funcourt (hinter 
der Volksschule) statt. 

Die Teilnahme ist noch jeder-
zeit, ohne Anmeldung und auf 
Basis der 3-G Regel möglich! 
Einfach vorbeikommen und 
mitmachen -– kostenlos und 
unverbindlich.

Vorankündigung: Trai-
ningsanzüge für Mitglie-
der der SU Raika Zwettl

Im Herbst führt der Sportver-
ein wieder eine „Trainings-
anzugaktion“ für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene 
durch. Diverse Sportbeklei-
dung kann zu einem interes-
santen Preis erworben wer-
den. Genauere Informationen 
dazu folgen in der nächsten 
Gemeindepost.

Bewegt im Park
Heuer ist alles anders

Bewegt im Park

•	 Montag 17.00 – 18.00 Uhr 
Spaß mit Fitnessgeräten 
und Airtrack 

•	 Montag 18.00 – 19.00 Uhr 
Body Balance 

•	 Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr 
Yoga am Funcourt 

•	 Freitag 18.30 – 19.30 Uhr 
Fit ohne Geräte 

jeweils 8.30 – 10.30 Uhr 
 
Ort:  Funcourt  
hinter der Volksschule 
Grießmühlweg 13 
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Kiebitz, Bekassine, Brachvo-
gel, Braunkelchen, aber auch 
Rebhuhn und Fasan sind be-
troffen. Vögel, die in unmit-
telbarer Bodennähe oder am 
Boden brüten haben es be-
sonderes schwer ihr Gelege 
bzw. ihren Nachwuchs am 
Leben zu erhalten. 

Landwirtschaft und  
Lebensraumverlust,  
Fressfeinde
Auf der einen Seite macht ihnen 
die Intensivierung der Landbe-
wirtschaftung und der damit 
verbundene Lebensraumverlust 
das Leben schwer, auf der ande-
ren Seite werden die Vögel samt 
Nachwuchs von vielen Fress-
feinden bedroht und dezimiert. 
Neben den herkömmlichen 
Prädatoren wie Fuchs, Marder, 
Dachs spielen auch Igel, aber 
immer mehr die Hauskatzen 
eine gewichtige Rolle. 

Durch die Zersiedelung in un-
serer Kulturlandschaft und das 
gesteigerte Bedürfnis Hauskat-
zen zu halten bzw. die gesetz-
lichen Auflagen der Sterilisa-
tion nicht immer einzuhalten 
nimmt die Population weiter 
zu, sodass Hauskatzen weit in 
Wald, Wiesen und Flur vordrin-
gen, um dort Beute zu suchen.  

Rückgang der  
Insektenpopulation

Nicht zu vergessen ist auch der 
Rückgang der Insekten, wobei 
das tierische Eiweiß insbeson-
dere für die Jungenaufzucht 
von enormer Bedeutung ist. Zu 
guter Letzt wird die Übernut-
zung durch unsere Freizeitakti-
vitäten als Einschränkung und 
Beunruhigung erwähnt. 

Also ein ganzes Bündel von 
Faktoren, die diesen Rückgang 
begünstigen.

Wir haben es in der Hand – je-
der kann nach seinen Möglich-
keiten einen kleinen Beitrag 
zur Förderung der Wiesenbrü-
ter leisten!

Wertvolle Informationen über 
Natur- und Lebensräume gibt 
es auch heuer im Bienen Mu-
seum – einer der Ausstellungs-
räume widmet sich dem Natur-
schutz und der Jagd 

M
IT
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N Es ist eine trau-

rige Sache Den-
ken zu müssen, 
dass die Natur 
zwar redet, die 
menschliche Gat-
tung aber nicht 
zuhört.   
(Viktor Hugo)

Nehmen wir alle unserer 
Verantwortung wahr und 
hören wir zu!
Mehr Naturschutz, Infor-
mationen, Wissenswer-
tes oder einfach nur zum 
Schmökern unter  natur-
schutzbund-ooe.at
Anregungen, Verbesse-
rungen oder Beschwer-
d e n  k ö n n e n  u n t e r  
naturschutz.uu@gmx.at 
mitgeteilt werden.

Naturschutzbund OÖ-Regionalgruppe Zwettl: 

Wiesenbrüter nehmen weiterhin dramatisch ab – 
die „rote Liste“ oder „Vorwarnliste“ wird länger.

Im heurigen Jahr hat sich 
die Vegetationsperiode etwas 
nach hinten verlegt und die 
erste Mahd konnte erst ca. 14 
Tage später durchgeführt wer-
den. Das Wetter war bis Mit-
te Mai nass und kalt, sodass 
auch einige frisch gesetzte 
Kitze dieses unwirtliche Wet-
ter nicht überlebten. 

Durch diese witterungsbeding-
te Aufschiebung der ersten 
Mahd gestaltete sich ein sehr 
kurzer und heftiger Mahd Zeit-
raum dh. innerhalb weniger 
Tage wurden sehr viele Wiesen 
gemäht, um doch noch Sila-
gen-Qualitätsfutter einbringen 
zu können.
In solchen prekären Zeiten für 
die Sicherheit der Wildtiere 
insbesondere für den Nach-
wuchs (Kitze, Junghasen und 

Gelege) seitens der Landwirt-
schaft und der Jägerschaft 
Sorge zu tragen. Punktge-
naue Zusammenarbeit und 
reibungslose Kommunikation 
sind dafür die Voraussetzun-
gen. Nur durch gegenseitiges 
Verständnis von Einzellagen 
und Bedürfnissen des jeweili-
gen Partners (Landwirte und 
Jäger) kann Tier Leid mini-
miert, Biodiversität geför-
dert und sauberes Futter ob 
Heu oder Silage eingefahren 
werden. 

Sind Kadaverteile, zum Bei-
spiel von Kitzen o.ä. in den 
Siloballen, so kann sich dort 
unter Luftabschluss durch 
die Folie Clostridium Bo-
tulinum (eine Bakterienart) 
entwickeln. Die Verfütterung 
von derartig kontaminiertem 

Silage Futter kann für Kühe 
und Pferde im schlimmsten 
Falle auch tödlich ausgehen.

In Einzelfällen legen Jäger mit 
ihrem technischen Equipment 
in den Tagen Mitte Mai bis 
Mitte Juni zwischen 50 und 70 
Kilometer im knielangen Gras 
mit einer 10 kg schweren Wil-
dretter-Teleskopstange zurück. 
Diese Mühen werden jedes Mal 
durch dankbare Blicke von in 
Sicherheit gebrachten Wildtie-
ren belohnt. Helfen Sie mit!

•	 Unterstützen und respek-
tieren Sie den Lebensraum 
der Wildtiere und die na-
türlichen Abläufe.

•	 Verbleiben Sie auf den 
markierten Wegen (Wan-
der-, Radfahr- und 
Reitwegen)

•	 Nehmen Sie Ihren Hund in 
Waldbereichen oder neben 
Wiesen und Felder, in de-
nen Sie Wildtiere sichten, 
an die Leine

•	 Meiden Sie Freizeitakti-
vitäten eine Stunde vor 
und nach dem Sonnen-
untergang in abgelegenen 
Wald und Wiesenbereichen 
(Hauptäsungszeiten).

•	 Nehmen Sie Verpackungs-
material oder Leergebinde 
nach einer Rast wieder mit 
und entsorgen/trennen die-
ses fachgerecht.

Herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe und erfreuen Sie 
sich über die Anblicke von 
der Mühlviertler Naturland-
schaft, blühenden Wiesen 
und so manchem sichtbaren 
Wildtieres.

Jagdgesellschaft Zwettl: 
Gemeinsam für den Schutz der Wildtiere	

Landjugend: Endlich können  
wir wieder aktiv sein

BraunkehlchenSchnepfenvogel

Kiebitz

Fotos © Naturschutzbund
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FF Zwettl:  
Neues von der Freiwilligen Feuerwehr Zwettl

News aus der Jugendgruppe
Am 10. April 2021 legte Alina Bräuer 
erfolgreich das Jugendfeuerwehrleis-
tungsabzeichen in Gold ab, Herzli-
chen Glückwunsch! 

Danke an den Jugendbetreuer Tho-
mas Rechberger und seinen Jugend-
helfer Jakob Gußner für die wichtige 
Arbeit mit der Jugend.

Die beiden dürfen sich über stän-
digen Zuwachs an Neumitgliedern 
freuen. Zur Zeit zählt die Jugend-
gruppe 18 Mädchen und Burschen, 
die sich einmal wöchentlich zur Ju-
gendstunde treffen.

Leistungsabzeichen,  
Ausbildungen, Übungen
Dominik Enzenhofer stellte sich er-
folgreich der Herausforderung um 
das Funkleistungsabzeichen in Silber 
an der OÖ Landesfeuerwehrschule.

Simone Rechberger, Christian Höfer 
und Lukas Höfer haben bei der Ma-
schinisten Ausbildung in Sonnberg 
teilgenommen und mit „vorzüglich“ 
bestanden.

Erstmals fand im Bezirk eine Abnah-
me der Leistungsprüfung „Brand-
dienst“ in der Stufe II (Silber) statt. 
Von unserer Feuerwehr waren die 
Gruppenkommandanten Martin 
Gossenreiter und Fabian Hochreiter 
mit dabei!

Herzliche Gratulation!

Übungen in Kleingruppen
Im Allgemeinen wird derzeit inten-
siv in Kleingruppen geübt, wie zum 
Beispiel bei Einsatz-Übungen für die 
Atemschutztrupps. Nach der lan-
gen Corona bedingten Pause sind 
die Übungen besonders mit unserem 
neuen RLF-A sehr wichtig!

Jungschar: News
Sommerzeit ist Jungschar
Lagerzeit

Heuer ist es endlich wieder so weit. 
Einem Jungschar-Lager in den Som-
merferien steht nichts mehr im Wege. 
Wir werden  von 24 – 28.7. 2021 auf 
die Helfenberger-Hütte (in Afiesl) 
fahren. Das Thema wird „Paranor-
male Welt“ sein. Abwechslungsreiche 
Spiele stehen am Tagesprogramm. 
Wenn du Lust bekommen hast, mel-
de dich noch schnell an,  du wirst 
garantiert viel Spaß haben und neue 
Freunde kennenlernen! Melde dich 
einfach bei Miriam Braunschmid: 
0664/5434262

Abschluss-Stunde
 
So schnell ist dieses turbulente Jung- 
schar-Jahr auch schon wieder vergan-
gen. Corona hat uns leider oft einen 
Strich durch die Rechnung gezogen. 
Doch davon lassen wir uns nicht 
unseren Spaß verderben. Der Jung- 
schar-Abschluss wird daher beson-
ders schön! Der Abschluss wird am 
3. Juli stattfinden. Alle weiteren In-
fos zum Lager, zu den Jungscharstun-
den und zu anderen Programmen 
gibt es unter: www.dioezese-linz.at/
pfarre/4485/leben/kjs

Foto © FF Zwettl

JUNGSCHAR- 

LAGER IN AFIESL

Wir freuen uns auf dich!
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KalenderVergnügliches

Wir trauern um unsere Verstorbenen
Karl Burgstaller, (17.03.2021) im 63. Lebensjahr

Hildegard Morawek, (17.03.2021) im 74. Lebensjahr

Berlesreiter Maria Zäzilia, (09.05.2021 im 82. Lebensjahr

Margarete Haider, (26.05.2021) im 98. Lebensjahr

Dr. Mag. Franz Hammerschmid, (25.06.2021) im 70. Lebensjahr

ZITATE  
AUS DEN KINDERZIMMERN
Die Zahlen in den Klammern bezeichnen das Alter 
der Kinder.

Zitate aus den Kinderzimmern © Mag. Sarah Seidel, DESIGNERLADEN.at 

LEO: Mein Papa ha
t scho

 amoi  

an gau
nzn Storch 

gessn 
in eine

m  

andere
n Land!

PETER: Oida?! M
it den 

Federn
?

LEO: Ja, mit den 
Federn

! (5)

(Es war eine Taube in Frankreich,  

ohne Federn)

Mama,  
wie kaun ma wos auf an 
Uhu-Stick speichern? (6)

LEO: Mama, was ist 
eigent

lich ein
 "Link“-Eck?

MAMA: Keine A
hnung,

 das h
ab ich

 noch 
nie geh

ört.

LEO: Aber ein
 "Recht“-

Eck gibts 
ja auc

h? (7)

Anfang schneeloser Winter: der 

erste Rollsplit auf der Straße.

LEO: Hat es 
gehage

lt? (6)

LEO: Lilli, hol
 mir die S

ie = (S
ki)!

MAMA: Leo, du
 sollst 

doch  

das "S
ch“ ein

bauen!

LEO: "Schofor
t“, Lilli! (6)

LEO: Oje, die 
Fliege 

kaun ni
m-

mer flie
gen. D

er Flüg
el hält

 jo 

goa nim
mer?! W

ir müssen 
den 

ankleben 
oder m

ir foan
 mit ihr 

zum Tierarzt
, Mama? (5)

LILLI: Die Frei
zeit-S

tatue 
 

in Amerika scha
ut ech

t  

super 
aus! (1

1)

(Freiheitsstatue)

LEO: Mama, ist d
ie  

Donau e
in Moorsee

?

Eltern-Mutterberatung 
(Kinder- und Jugendhilfe Urfahr-Umgebung)

Termin: Jeden 1. Dienstag im Monat 
(3. Aug., Sept. - Sommerpause, 5. Okt.)
Uhrzeit: 14 – 15.30 Uhr 
Ort: Familienbundzentrum Zwettl  

Tanz & Pilates Schnupperworkshops
(by Lena Hacker-Setzwein)

Termin: Mi. 7. Juli 2021
Uhrzeit: 18 – 18.50 Pilates / 19 – 20.15 Jazz Dance
Termin: Mi. 14. Juli 2021
Uhrzeit: 18 – 18.50 Pilates meets Yoga
	 19 – 20.15 Moves & Grooves  
	 Tanzworkout 
Ort: Großer Turnsaal VS Zwettl an der Rodl
Anmeldung: 
 

„Zaumkemma“
(ZAK - Zwettler Aktionsteam und USV Raika Zwettl)

Termin: Sa. 10. Juli 2021
Uhrzeit: ab 14 Uhr  
Ort: Marktplatz Zwettl

Ferienstart im Freibad
(Ausschuss für Soziales, Familie und Generationen)

Termin: So. 11. Juli 2021
Uhrzeit: 11 – 15 Uhr
(Ab 13 Uhr Zwettler Arschbomben Challenge 2021)
Ort: Freibad Zwettl

Sommerkino im Gasthaus Sonnenhof
(SPÖ Zwettl an der Rodl)

Termin: Sa. 7. August 2021
Uhrzeit: 21 Uhr 
Ort: Gasthaus Sonnenhof

Yogakurse mit Teresa Seidel
(Gesunde Gemeinde)

Start: Di. 14. und Mi. 15. September 2021
Uhrzeit: jeweils 19.15 – 20.45 Uhr
Ort: Kindergarten-Bewegungsraum
Anmeldung und Infos: www.yogavereint.at

Ölberg Rodeo - Dirt Run
(ZAK - Zwettler Aktionsteam)

Termin: Sa. 25. September 2021
Uhrzeit: wird bei der Anmeldung bekanntgegeben
Ort: Volksschule Zwettl
Anmeldung und Infos: www.aktionsteam.info

	       www.cognitoforms.com/ 
LenaSetzwein/TanzPilatesSchnupperworkshops

„Zaumkemma”
10. Juli, 14 Uhr 
Ortsplatz Zwettl
Gemütliches Beisammensein
mit Speis und Trank.
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Freie Wohnung

WSG Wohnanlage, Eisbachweg 30 
Tür 1, Erdgeschoß (mittlerer Block)
77,37 m² inkl. Loggia, Kinderzimmer + 
Pkw-Abstellplatz 
Miete: 754,12 E 
Die Wohnung ist ab sofort beziehbar. 
Informationen erhalten Sie am Gemeinde- 
amt bei Karin Hörmansdorfer unter 
07212/6555-24.

Fundgegenstände

•	 Wink Haus Schlüssel
•	 Samsung Handy rosa
•	 Sonnenbrille mit nur einem Bügel, 

rosa-durchsichtig
•	 Schlüssel mit blauem Salamander 

Schlüsselanhänger
•	 rosa Uhr
•	 3x Schlüssel ohne Anhänger
•	 Apple Airpods
•	 ÖAMTC Auto-Apotheke für Mehrspurige 

KFZ
•	 Bargeld
•	 Brille grau/rot
•	 Akku-Batterie Patona
•	 2 Schlüssel
•	 2 Schlüssel mit Anhänger
•	 2 Schlüssel 1x groß, 1x klein 

Verlorene Gegenstände können während der 
Bürgerservicezeiten am Marktgemeindeamt 
Zwettl an der Rodl abgeholt werden.
Fundgegenstände, die schon länger als ein Jahr 
nicht abgeholt wurden, werden an den Finder 
zurückgegeben bzw. wird eine Entsorgung 
vorgenommen.

Eigentumsanspruch der Finder:
Bei Funden bis zu einem Wert von 100 Euro 
verfällt der Eigentumsanspruch bereits nach  
6 Wochen. Bei Funden über 100 Euro verfällt 
der Eigentumsanspruch nach 2 Monaten.
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BÜRGERSERVICE- UND 
POSTPARTNER-ZEITEN 

Montag	 8–12 Uhr 
Dienstag	 15–18 Uhr
Mittwoch	 8–12 Uhr
Donnerstag	 8–12 Uhr
	 15–17 Uhr
Freitag	 8–12 Uhr
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 Amtliche Mitteilungen

Durchwahl zu den  
Sachbearbeiter/innen:

Tel.:   07212/6555  + DW

Bürgermeister:

Roland Maureder 	 11

Amtsleiter:

Stefan Weidinger	 14

ALLGEMEINE VERWALTUNG

Abteilungsleiterin
Manuela Rader	 20 

Sieglinde Irndorfer 	 22
Astrid Obermüller 	 23
Daniela Baumgartner	 12

BÜRGERSERVICE (ZWETTL) 

Karin Hörmansdorfer 	24
Lisa Priglinger	 25
Johanna Ehrenmüller	26

BAUABTEILUNG

Abteilungsleiter
Alexander Raml 	 50

Johann Ratzenböck	 51
Jana Hofmann 	 52
Ingrid Reisinger	 53
Michael Danner	 54

FINANZABTEILUNG

Abteilungsleiter
Martin Zeller	 40

Sandra Hammer	 41
Sandra Pirngruber	 42
Christa Riener  	 43
Bettina Enzenhofer	 44

ÄRZTE  
Wochenend- und 
Feiertagsdienst

Unter der Telefonnummer 141 
erhalten Sie rund um die Uhr 
Auskunft, welcher Arzt/Ärztin 
in der Region Bereitschafts-
dienst hat.

Weitere Notfallnummern

122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung

Tierärztlicher Notdienst

Mag. Stefan Kaar
0664/73 58 11 58

Ä
R

Z
T

E

    Danke an unsere  
		  zahlreichen  
 		   Leser/innen!


